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Leistungsbeschreibung / Terms of Reference 

Kurzzeitexperte 

 

 
Projekt: PEWLA III  

Titel: KZE Energiegenossenschaften  

Land: Brasilien  

 

Der DGRV – Deutscher Genossenschafts- und Raiffeisenverband ist Spitzenverband im Sinn des 

Genossenschaftsgesetzes. Zweck des Verbands ist die Entwicklung, Förderung und Vertretung 

der branchenübergreifenden Interessen der Mitglieder und der diesen angeschlossenen 

genossenschaftlichen Einrichtungen sowie des Genossenschaftswesens einschließlich des 

genossenschaftlichen Prüfungswesens. Der DGRV fördert weltweit die genossenschaftliche Idee 

und unterstützt im Rahmen der deutschen Entwicklungszusammenarbeit den Aufbau 

genossenschaftlicher Strukturen. 

 

1. Hintergrund und Anlass  

 

In Lateinamerika setzt der DGRV das durch das Bundesministerium für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) sowie die genossenschaftliche Stiftung für 

Entwicklungszusammenarbeit (GESTE) geförderte Projekt „Partizipation, Energie, Wohlstand – 

Nachhaltigkeit mit Genossenschaften in Lateinamerika“ (PEWLA) in acht Ländern um. In Brasilien 

trägt der DGRV damit unter anderem zum Projektziel bei, dass Genossenschaften und andere 

Kooperationsformen erneuerbare Energien unter Bürgerbeteiligung erzeugen und zukunftsfähig 

aufgestellt sind. Hierfür arbeitet der DGRV eng mit Energiegenossenschaften, dem nationalen 

Genossenschaftsverband (OCB) sowie weiteren relevanten Akteuren zusammen. Im Mittelpunkt 

stehen Bildungs- und Beratungsmaßnahmen, die darauf abzielen, die Energiegenossenschaften 

in ihrer langfristigen Nachhaltigkeit, wirtschaftlichen Tragfähigkeit sowie in der aktiven Beteiligung 

ihrer Mitglieder zu stärken. Der geplante Beratungseinsatz ist in diese laufenden Aktivitäten des 

Vorhabens eingebettet. 

Den rechtlichen Rahmen für die dezentrale Energieerzeugung durch Genossenschaften bildet in 

Brasilien insbesondere das Gesetz 14.300 sowie die zugehörigen Regulierungen. Diese 

ermöglichen die gemeinsame Erzeugung und Nutzung erneuerbarer Energien sowohl durch neu 

gegründete Energiegenossenschaften als auch durch bestehende Genossenschaften anderer 

Sektoren, wie etwa Kredit- oder Agrargenossenschaften. In Brasilien existieren derzeit rund 170 

Energiegenossenschaften, die in der dezentralen Erzeugung erneuerbarer Energien tätig sind. 

Ein Großteil dieser Organisationen wird noch ehrenamtlich geführt und verfügt über begrenzte 

Managementkapazitäten. 

Die Herausforderung im Energiesektor Brasiliens besteht darin, dass die Rentabilität der 

aktuellen Geschäftsmodelle zunehmend abnimmt. Die Energiegenossenschaften befinden sich 

damit an einem Wendepunkt, an dem eine stärkere Professionalisierung sowie die Erschließung 

von Wachstums- und Entwicklungspotenzialen erforderlich werden. Daraus ergibt sich ein 

konkreter Bedarf an Unterstützung bei der Identifikation neuer Geschäftsfelder, der 

Diversifizierung ihrer Aktivitäten sowie der Entwicklung innovativer Ansätze. In diesem 
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Zusammenhang soll gezielt auf die in Deutschland vorhandene Expertise im Bereich 

genossenschaftlich organisierter, erneuerbarer Energielösungen zurückgegriffen werden. 

Hierfür sucht der DGRV eine(n) Berater:in für den gesamten verbleibenden Projektzeitraum 2026-

2028.  

 

2. Zweck, Ziele und Nutzung 

 

Zweck des Einsatzes ist die fachliche Begleitung und gezielte Unterstützung der Projektarbeit im 

brasilianischen Energiesektor durch deutsche Expertise. Ziel ist es, die Partnerorganisationen, 

insbesondere Energiegenossenschaften sowie deren Verbände, bei der Weiterentwicklung 

tragfähiger und zukunftsorientierter Geschäftsmodelle zu unterstützen und ihre wirtschaftliche 

sowie organisatorische Leistungsfähigkeit zu stärken. 

Deutschland verfügt über umfangreiche Erfahrungen im Bereich genossenschaftlich organisierter 

Energieerzeugung, insbesondere hinsichtlich Geschäftsmodellentwicklung, Diversifizierung, 

Professionalisierung von Strukturen sowie der Integration erneuerbarer Energien in 

unterschiedliche Markt- und Regulierungsumfelder. Diese Erfahrungen sollen im Rahmen des 

Einsatzes kontextbezogen auf Brasilien übertragen und nutzbar gemacht werden. 

Konkrete Nutzende der Ergebnisse sind insbesondere Energiegenossenschaften in Brasilien, der 

nationale Dachverband OCB sowie weitere Projektpartner im Energiesektor. Darüber hinaus soll 

das DGRV-Projektteam von den Ergebnissen in Form von fachlichen Empfehlungen, Konzepten 

und anwendungsorientierten Ansätzen für die laufende und zukünftige Projektarbeit profitieren. 

 

3. Aufgaben 

 

Der/die Berater:in soll die Einbringung deutscher Expertise im Bereich Energiegenossenschaften 

sicherstellen und die Entwicklung kontextspezifischer, marktfähiger Ansätze für den 

brasilianischen Energiesektor unterstützen. 

In enger Abstimmung mit dem DGRV-Projektteam in Brasilien sowie ausgewählten 

Partnerorganisationen übernimmt der/die Berater:in im Zeitraum 2026–2028 folgende Aufgaben: 

Fachliche Beratung und Wissensvermittlung 

• Einbringung deutscher Erfahrungen zu Struktur, Governance und Betriebsmodellen von 

Energiegenossenschaften; 

• Aufbereitung und zielgruppengerechte Vermittlung von Best Practices für den 

brasilianischen Kontext. 

Analyse, Geschäftsmodelle und Innovation 

• Analyse der Rahmenbedingungen und Identifikation von Marktpotenzialen für 

Energiegenossenschaften in Brasilien; 

• Entwicklung von Ansätzen zu neuen Geschäftsfeldern, Diversifizierung und innovativen 

Energielösungen; 

• Unterstützung bei der Übertragung deutscher Erfahrungen auf den brasilianischen 

Kontext. 

Strategische und konzeptionelle Begleitung 

• Beratung des DGRV-Brasilien und ausgewählter Energiegenossenschaften bei 

strategischen und organisatorischen Fragestellungen; 

• Unterstützung von Prozessen der Organisationsentwicklung und Professionalisierung. 

Konzeption und Durchführung von Fachformaten 
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• Unterstützung bei der Planung und Durchführung von Workshops, Webinaren und 

weiteren Fachformaten im Ausland sowie virtuell; 

• Moderation von Austausch- und Lernprozessen sowie Unterstützung beim 

Kapazitätsaufbau. 

Förderung von Austausch und Kooperation 

• Unterstützung beim Aufbau und der Weiterentwicklung von Kooperationen zwischen 

deutschen und brasilianischen Akteuren; 

• Mitwirkung an Austauschformaten sowie Teilnahme an Fachveranstaltungen und 

Netzwerktreffen. 

Mitwirkung an Fachprogrammen in Deutschland 

• Unterstützung bei der Konzeption, Vorbereitung und fachlichen Begleitung von 

Fachprogrammen und Studienaufenthalten in Deutschland. 

 

4. Vorgehen 

 

Der Beratungseinsatz erfolgt über die Projektlaufzeit 2026–2028 und umfasst flexible, 

bedarfsorientierte Einsätze. Ziel ist eine kontinuierliche und anpassungsfähige fachliche 

Unterstützung der Projektpartner. 

Methodisches Vorgehen 

Die Leistungserbringung erfolgt unter Einsatz geeigneter Beratungs- und Austauschformate, 

insbesondere: 

• Fachliche Beratung und Wissensvermittlung auf Basis deutscher Best Practices 

• Analyse bestehender Rahmenbedingungen des Energiesektors in Brasilien- sowie 

Entwicklung praxisorientierter Lösungsansätze 

• Moderation und Durchführung von Workshops, Trainings und digitalen Fachformaten im 

Ausland sowie virtuell 

• Begleitung von Strategie- und Organisationsentwicklungsprozessen 

Die Methoden werden zielgruppenspezifisch ausgewählt und in enger Abstimmung mit dem 

DGRV-Brasilien festgelegt. 

 

Die Umsetzung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit dem DGRV-Brasilien sowie ausgewählten 

brasilianischen Energiegenossenschaften. Je nach Aufgabenstellung werden weitere relevante 

Partner einbezogen, darunter der Genossenschaftsverband OCB, sowie andere 

Partnerorganisationen im Energie- und Genossenschaftssektor. 

 

5. Produkte / Leistung  

 

Im Rahmen der unter Kapitel 3 beschriebenen Aufgaben werden insbesondere folgende 

Leistungen und Produkte erwartet: 

 

Fachanalysen und Beratungsgrundlagen  

• Schriftliche Fachstellungnahmen und Kurzanalysen zu Energiegenossenschaften, 

Geschäftsmodellen und Energielösungen; 

• Leitfäden und praxisorientierte Handlungsempfehlungen auf Basis deutscher Best 

Practices; 

• Präsentationen und Beratungsmaterialien zu relevanten Fachthemen. 

Strategische und konzeptionelle Produkte  
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• Strategiepapiere und Konzeptnotizen zur Weiterentwicklung von 

Energiegenossenschaften in Brasilien; 

• Ausgearbeitete Beratungskonzepte für den DGRV-Brasilien und ausgewählte 

Partnerorganisationen. 

Analysen zu Innovation und neuen Geschäftsfeldern  

• Analyseberichte zu neuen Geschäftsfeldern, Marktpotenzialen und Innovationstrends; 

• Konzeptpapiere zur Anpassung und Übertragung innovativer Ansätze auf den 

brasilianischen Kontext. 

Dokumentation von Austausch und Kooperationen  

• Dokumentierte Kooperationsansätze, Kontaktlisten und Profile relevanter Akteure; 

• Kurzberichte zum Stand und zur Entwicklung bilateraler Partnerschaften; 

• Ergebnisberichte zu Austauschformaten und Netzwerktreffen. 

Fachformate und Wissensvermittlung 

• Konzeptionelle Unterlagen für Workshops und Webinare (Agenda, Lernziele, Inhalte); 

• Präsentationen zu durchgeführten Fachveranstaltungen; 

• Dokumentation der Inhalte und Ergebnisse. 

Berichte zu Einsätzen und Veranstaltungen  

• Mind. Zwei Reiseberichte; 

• Dokumentation der Teilnahme an Konferenzen und Fachveranstaltungen; 

• Ergebnisberichte mit Empfehlungen für die weitere Projektarbeit. 

Fachprogramme in Deutschland  

• Unterstützung bei Programmentwürfen und inhaltlicher Vorbereitung von mind. 2 

Fachprogrammen; 

• Briefings, Themenpapiere und Auswahl von Fachbeiträgen; 

• Evaluations- und Ergebnisberichte zu durchgeführten Programmen. 

Ergebnisberichte 

• Jährliche Erstellung eines Verlaufs- und Ergebnisberichtes über die Leistungserbringung 

vor Ort und in Deutschland auf eigene Kosten analog den Standards des externen AG 

des Auftraggebers, der dem DGRV, Abteilung Internationale Beziehungen, Adenauerallee 

121, 53113 Bonn, spätestens bis zum 30. November eines jeden Jahres vorzulegen ist. 

Der Bericht ist per E-Mail (Word bzw. Tabellen in Excel) an den AG zu schicken. 

Dokumente, die nicht als elektronische Dateien vorliegen, sind dem AG im Original 

zuzuschicken. Der Bericht wird in deutscher Sprache erstellt. 

 

6. Zeitplan / Mengengerüst 

 

• Laufende Beratung: 2026–2028  

• 2 Webinare: September und Dezember 2026  

• Erste Analysephase: zweites Halbjahr 2026  

• Fachprogramm in Deutschland: Oktober 2026 

• Fachveranstaltung in Brasilien: November 2026  

• Fachprogramm in Deutschland: Sommer 2027  

• 2-4 Webinare geplant für 2027 

• 2-4 Webinare geplant für 2028 

 

7. Management des Einsatzes 

 

Die fachliche Steuerung und Koordination des Beratungseinsatzes erfolgt durch den DGRV-

Brasilien. Der/die Berater:in arbeitet eng mit dem lokalen Projektteam sowie relevanten 

Partnerorganisationen zusammen. 
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Der gesamte Einsatz erstreckt sich über den Zeitraum der verbleibenden Projektphase 2026–

2028 und umfasst maximal 100 Einsatztage, davon bis zu 15 Tage im Ausland (Brasilien) sowie 

bis zu 85 Tage im Inland. Die Leistungen werden bedarfsorientiert und flexibel abgerufen. 

Alle Leistungen unterliegen der Dokumentations- und Nachweispflicht. Als Mindestanforderung 

sind einzureichen: 

• ausgefüllte und unterzeichnete Personaleinsatzbögen 

• im Rahmen der Beauftragung erstellte fachliche Produkte (z. B. Berichte, Konzepte, 

Präsentationen), 

• bei Workshops zusätzlich Fotodokumentation, Teilnahmelisten im vorgegebenen Format 

sowie verwendete Präsentationsunterlagen. 

 

Die Einreichung erfolgt in elektronischer Form. 

 

Reisekostenregelungen 

Im Rahmen von Präsenzaktivitäten in Brasilien erfolgt die Erstattung von Reise- und 

Reisenebenkosten auf Basis des Bundesreisekostengesetzes (BRKG) und der 

Auslandsreisekostenverordnung (ARV). Ebenfalls übernommen wird die 

Auslandsreiseversicherung. 

 

8. Anforderungsprofil für den/die Berater:in 

 

Fachliche Qualifikationen 

• Nachgewiesene Erfahrung im Bereich Energiegenossenschaften, insbesondere fundierte 

Kenntnisse zu Strukturen, Governance, Geschäftsmodellen und Funktionsweisen von 

Bürgerenergiegenossenschaften; 

• Technisches Verständnis im Bereich erneuerbarer Energien, insbesondere in Bezug auf 

Photovoltaik, Speicherlösungen, Energieeffizienzmaßnahmen, Ladeinfrastruktur, E-

Mobilität sowie energiebezogene Dienstleistungen (z. B. Kühlung); 

• Erfahrung in der Entwicklung und Bewertung von Geschäftsmodellen sowie in der 

Identifikation und Konzeption neuer Geschäftsfelder; 

• Kenntnisse der regulatorischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen im 

Energiesektor, idealerweise in Brasilien, oder nachgewiesene Fähigkeit, sich schnell und 

fundiert in neue Kontexte einzuarbeiten; 

• Bestehende Kontakte zu Energiegenossenschaften, Verbänden oder relevanten Akteuren 

im Energiesektor sind von Vorteil. 

Interkulturelle und kommunikative Kompetenzen 

• Erfahrung in der internationalen Zusammenarbeit, vorzugsweise im Kontext von 

Entwicklungsprojekten oder im lateinamerikanischen Raum; 

• Ausgeprägte Moderations- und Kommunikationsfähigkeiten, insbesondere die Fähigkeit, 

komplexe Inhalte zielgruppengerecht zu vermitteln; 

• Erfahrung in der Gestaltung partizipativer Prozesse und in der Zusammenarbeit mit 

unterschiedlichen Stakeholdern. 

Persönliche Eigenschaften 

• Starkes analytisches Denkvermögen sowie die Fähigkeit, komplexe Zusammenhänge 

strukturiert zu erfassen und innovative Lösungsansätze zu entwickeln; 

• Hohe Teamfähigkeit, interkulturelle Sensibilität und Empathie im Umgang mit 

Partnerorganisationen; 
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• Hohe Flexibilität sowie Bereitschaft zu internationalen Dienstreisen, insbesondere nach 

Brasilien. 

 

9. Zuschlagskriterien 

 

Die Bewertung der eingehenden Angebote erfolgt auf Grundlage fachlicher und finanzieller 

Kriterien. 

Die fachliche Bewertung erfolgt anhand der Qualität und Eignung des Angebots, insbesondere in 

Bezug auf: 

• Fachliche Qualifikation und relevante Erfahrung im Bereich 

Energiegenossenschaften, Geschäftsmodellentwicklung und erneuerbare Energien, 

sowie Erfahrungen in der internationalen Zusammenarbeit, vorzugsweise 

lateinamerikanische Raum; 

• Zweckmäßigkeit des Beratungskonzeptes und Plausibilität des methodischen 

Ansatzes zur Umsetzung der in Kapitel 3 beschriebenen Aufgaben; 

 

Die Preisbewertung erfolgt auf Grundlage des angebotenen Tagessatzes bzw. der Gesamtkosten 

im Verhältnis zum Leistungsumfang. 

Die Zuschlagsentscheidung basiert auf folgender Gewichtung: 

• Fachkompetenz: 40 % 

• Zweckmäßigkeit: 30 % 

• Preis: 30 % 

 

10. Mit dem Angebot einzureichende Unterlagen 

 

Im Rahmen der Angebotsabgabe sind folgende Unterlagen vollständig einzureichen: 

• Lebenslauf (CV), aus dem die relevanten fachlichen Qualifikationen und Erfahrungen 

hervorgehen; 

• Referenzen zu vergleichbaren Projekten bzw. Beratungsleistungen (inkl. kurzer 

Beschreibung von Inhalt, Umfang und Rolle); 

• Fachliches Angebot, bestehend aus:  

o einem Beratungskonzept zur Umsetzung der in Kapitel 3 beschriebenen 

Aufgaben, 

o Vorschlägen zum methodischen Vorgehen, 

o einem indikativem Zeit- und Einsatzplan (inkl. zeitlicher Verfügbarkeit über die 

Projektlaufzeit); 

• Finanzielles Angebot, einschließlich Angabe des Tagessatzes bzw. der 

Honorarvorstellungen sowie ggf. weiterer preisrelevanter Angaben. 

Alle Unterlagen sind in elektronischer Form einzureichen. 

 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 

Senden Sie bitte Ihr Angebot inklusive der o. g. Unterlagen ausschließlich per E-Mail an: 

bewerbung.international@dgrv.de 

Betreff: KZE Energiegenossenschaften Brasilien 

 

DGRV – Deutscher Genossenschafts- und Raiffeisenverband e.V. 

Abteilung Internationale Beziehungen 

mailto:bewerbung.international@dgrv.de
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Adenauerallee 121 

53113 Bonn 

www.dgrv.de/internationale-zusammenarbeit 

www.dgrv.coop  

 

Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen: Kalina Nerger, Referent/in Lateinamerika 

(nerger@dgrv.de, Tel. 0228-8861 372) 

 

Einsendeschluss: 31. Juli 2026 

 

Über unseren Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten und Ihre Rechte gem. DSGVO informieren 
wir Sie in unserer https://dgrv.de/pdf/dsh.pdf  
Bitte beachten Sie, dass eine unverschlüsselte E-Mailkommunikation über das öffentliche Datennetz stets 
der Gefahr einer unbefugten Kenntnisnahme unterliegt und senden uns vertrauliche Inhalte stets nur 
verschlüsselt bzw. passwortgesichert. 
 
 

http://www.dgrv.de/internationale-zusammenarbeit
http://www.dgrv.coop/
mailto:nerger@dgrv.de
https://dgrv.de/pdf/dsh.pdf

